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im Dienste behinderter Menschen

Weine
aus biologischem Anbau
in Pfandflaschen

Es gibt keine vernünftigeren »Weinverpackungen« als
Pfandflaschen. Deshalb füllen wir so feine Weine wie den
südfranzösischen Rouge du Haut-Attilon in Liter- und
Halbliterflaschen ab. Für Fr. 4.90 per Halbliter ist er der

preisgünstigste Biowein weit und breit - und
erst noch einer der ganz guten!
Erhältlich in fast allen Bio-Läden, vielen
Reformhäusern oder direkt bei uns.

Hauslieferung per Bahn und Leergutrücknahme

in der ganzen Schweiz.
Gerne senden wir Ihnen gratis die
130-seitige Broschüre »Unsere Weine«.
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Weinhandlung am Küferweg
Küferweg 3 - 8912 Obfelden - Tel. 01/761 33 33
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Dominik Jost

Eine kurze Geschichte
der Literatur aus dem Kanton

St. Gallen
Von der Gründung des Kantons 1803 bis heute

152 Seiten, in Leinen gebunden, Fr. 32.-

Der
Kanton St.Gallen besteht seit 1803. Dominik Jost stellt

I die belletristischen Werke und ihre Verfasser aus diesem
Kanton vor. In drei Kapiteln befasst sich der Autor nach

dem Blick in die Geschichte mit der einschlägigen Literatur des 19.

Jahrhunderts, mit jener von der Jahrhundertwende bis in die sechziger

Jahre und mit der literarisch tätigen Generation der zwanziger

und dreissiger Jahre, womit Dominik Jost die beiden Jahrhunderte

sanktgallischer Geschichte abdeckt.
Zu seinem Werk schreibt der Autor: «Die kurze Geschichte stellt
die belletristischen Werke und ihre Verfasser vor, nicht literaturkritische

oder literaturwissenschaftliche Leistungen. Sie zeigt die
Schriftsteller möglichst konkret, aus nächster Nähe, und weist auf
das Vergessene hin. Die Autoren, deren Zug durch knappe zwei
Jahrhunderte hier vorbeigeht, wollen den Leser zu eigener Lektüre

und damit zu selbstständiger Urteilsbildung anregen; Geschichte

nicht als Registratur, sondern als Geist- und Geisterbeschwörung.
Der Leser wird erkennen, dass Literatur aus diesem Zeitraum durchaus

erfrischend ist: im ganzen ansehnlich und im einzelnen
respektgebietend.»
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